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„Seligkeit“ 

Lebensraum… 

 

 

Die Finanzierung des historischen Kulturguts ist eine bleibende Herausforderung 

 

HEILVOLLEN RAUM BIETEN, DAMIT HIMMEL UND WELT SICH NAHE KOMMEN, so möchten 

wir unsere Verantwortung benennen, zu der wir uns durch das Leben im Kloster entschieden haben. Das für-bittende 

Gebet verpflichtet, dieses wohlige Zuhause für Viele zu schaffen. Es ist ein Such-Weg durch die Liebe Gottes. Dabei 

ist unser unverzwecktes Dasein für Gott und die Welt Voraussetzung.  

Nur mit offenen, ungebundenen Herzen können wir Mitmenschen in Zeiten der Sorge und Angst, der Verunsicherung 

beistehen. Zahlreich wandert unsere Post digital wie handschriftlich in alle Himmelsrichtungen. Die so gelebte Ge-

meinschaft schafft tragenden Zusammenhalt, schenkt Freude.  

Doch das wahrhaft Heilvolle ist und bleibt der Segen, das Gebet, die guten Gedanken, in die wir die Stadtbevölkerung 

und alle uns Verbundenen tagtäglich mithineinnehmen. Wir Schwestern heute sind dabei nur ein weiteres 

Glied einer ganzen Ahnenreihe von Ordensfrauen seit der Klostergründung 1381. 

 

 

     
 



LIEBE SCHAFFT EIN ZUHAUSE 
Viele Begegnungen bereichern unseren Alltag. Menschen schliessen sich unserer Schwesternfamilie an und werden 
uns zum Geschenk. Allein die Liebe zu Gott verbindet unser Zusammensein. ER ist die Mitte unseres gemeinsamen 
Lebens und Seine Liebe schafft Atem für neue Lebensweisen. So sind wir weiter auf dem Weg – das Zentrum bleibt 
dabei die Gemeinschaft mit Gott und dem Nächsten. 
Von Herzen danken wir Ihnen für die Ermöglichung eines neuen Personenliftes, der unser alltägliches Leben mass-
gebend unterstützt, den hochbetagten Mitschwestern Selbständigkeit und Freiheit schenkt. Es ist wunderschön! 
Dank Ihrer liebenswürdigen Unterstützung – planten wir mutig ein weiteres Problem in Angriff zu nehmen. 

 

PROJEKT LEBENSRAUM  
Sie wissen und sehen, dass der laufende Unterhalt des Klosters 

viele finanzielle und materielle Ressourcen bindet. Unser 1971 

gebautes Ferienhaus ist seit Jahren in einem zunehmend ver-

wahrlosten Zustand. Das Holz der Fenster verfault, sie sind 

winddurchlässig geworden. Es ist nicht beheizbar, nicht isoliert, 

hat keine Wasch- wie Kochmöglichkeit. Kurzum die Nutzung ist 

eingeschränkt. Doch hätten wir gerne weiteren Menschen die 

Möglichkeit geschaffen, ein Zuhause zu sein. Nach einer konkre-

ten Wohnanfrage einer Mitlebenden gewährte uns der Admi-

nistrationsrat einen Kredit … und das Projekt konnte starten. 

SCHON HEUTE SAGEN WIR DANKE 
denn wir schätzen Ihre Hilfe unendlich! Wir begegnen täglich einer grossen Liebe zum „Chlöschterli“ und seinen 
Schwestern. Und es berührt uns, mit wieviel Einfühlungsvermögen und Weitsicht viele Menschen reagieren und 
uns auf vielerlei Weise in den Anliegen rund um unser Kloster unterstützen.  
 

GENERATIONENKLOSTER 

 

 

DAS MÖCHTEN WIR AUCH IN DER ZUKUNFT! Vergleichen Sie unsere Gemeinschaft mit ihren 

vielseitigen Aufgaben mit einem Weinstock. Das historische Haus, der Garten mit der Umgebung sind die Basis und 

der Grund «auf welchem wir stehen und uns befinden». Der Weinstock mit seinen Früchten sind wir. Sie symboli-

sieren unsere Aufgaben. Diese können wir nur dann wahrnehmen, wenn die Basis stimmt und die Erde gesund ist. 

Bezogen auf unser Haus ist das heute, wie auch vor sechshundertzweiundvierzig Jahren, so. 

So richten wir auch weiterhin unsere Bitte um finanzielle Unterstützung an Sie, um für den Erhalt und die Siche-

rung des «GenerationenKLOSTER» Notkersegg auch in Zukunft sorgen zu können. Herzlichen Dank! 

Mit Gottes Segen 

Im Namen der Schwesternfamilie vom Kloster Notkersegg 

 

Sr. Manuela, Frau Mutter 

PS: Ihre Spende ist steuerlich abzugsfähig 

Wir sind: Unsere Aufgabe: 

 eine Vielgenerationengemeinschaft 
 44 bis 97 Jahre 

 Gebet 
persönlich und gemeinschaftlich 

 franziskanisch ausgerichtet  
nach dem Evangelium leben 

 Dasein für die Welt 
Anliegen, Sorgen und Freuden teilen 

 kontemplativ  
Arbeit, Besinnung und Reflektion 

 Präsenz für die Menschen in Not 
 

Kloster Notkersegg 

Speicherstrasse 112 |9011 St. Gallen 

071 250 04 74 |www.kloster-notkersegg.ch 

St. Galler Kantonalbank AG 

CH86 0078 1022 7563 6200 4 

GenerationenKLOSTER 


